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Eden Hotel
schönstes Hotel Wiesbadens

Wilhelmstr. 1Ö METROPOLE Wilhelmstr. 10
Jeden Mittwoch» Samstag > Sonntag

- - " Qiesno ieiwiesoaaens ranz - Reunion

Wiesbadener Bade - Blafl
Kur- und Fremdenliste

Ersdieini täglich. Sonntags: Hauptliste der anwesenden Fremden.
EinrJh? **\ ? Ci 3‘ einen  Monat 1,5 RM„ für Selbstabholer, frei Haus 2.00 RM.

nc Nurnmer mit der Kurhauptliste Rpfg. 15, mit der Tagesfremdenliste
M F ~/I und dem Kurhausprogramm Rpfg. 10
Ansnruth oberer Gewalt, Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen

Quf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte: Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg. 20,  £
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg. 40, die ä4 mm breite Reklamezeile •
Kpfg. 50 u. SO, Finanz-, Vergnügungs- u. auswärtige Anzeigen Rpfg. 25, 60, 70 u.  J
RM. 1 / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine ?

Gewähr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.  £- Schrift-und Geschäftsleitung: Fernsprecher Nummer 23690.

Aus dem Kurhaus.
. Auch der vierte Maskenball

Auoi cbv-vielbewunderte Cellophandekoration tragen.
Uu 1 diesmal sind wieder zahlreiche Kartenbestell-
au ”jen. aus  der Umgegend eingegangen, und da
kall ,m der Stadt selbst grosses Interesse für diesen
,rp ,'brrseht , so dürfte mit einem guten Besuch
VonC(r - werc*en- Cie Tanzkünstlerin Ellinor
Saal>̂ ^stfelder, welche um 23 Uhr im grossen
\y- e ' Tänze vorführen wird, hat bei Mary
KpfitT 11’ ^ ax  Terpis , Yvonne Georg! und Harald
ail ^ Z)erg studiert , war 4 Jahre erste Solotänzerin
g„li en  städt . Bühnen zu Hannover und zuletzt
kan n ^ bisterin am Stadttheater Bern. 5 Tanz-
llI)rj (.(:n sind verpflichtet , alle Räume sind geöffnet
Vlöl  . !e  Kurhausrestauration hat alles vorbereitet,
v *1Qe  zahlreiche Besucherschar aufnehmen und

er pneg en zu  können.

Sprudel-Sitzung.
le Kachen Wünschen entsprechend hat sich die

pre e! Wal,hmg entschlossen, anlässlich der Gala-
gros en -,Sitzung des Sprudels morgen Sonntag den
W’aitee:
’aehK°n̂ g ®aaj eine Stunde vor dem Einzug des
'̂sittzi-^ bbndigung der Sitzung spielt die Kapelle

also bereits um 16.11 Uhr zu öffnen.

^leiîo’ getanzt wird sowohl im grossen wie imEN Saale.

Beater u. Kunst in Wiesbaden.
bu ßc| . ^estroys Gesangsposse „Lumpaci vaga-
W°rde Sl  * st  aeit 12 Jahren nicht mehr gegeben
stattu 11 Und wir<l nun in vollkommen neuer Aus-
Beri),nü am Kostümen und Dekorationen von
lisolw. '̂ d Herrmann neu inszeniert . Die musika-iscl le  p ‘ . i
\Vi]]v Annstudierung liegt in den Händen von
emu:y Kranss , die Tänze werden von Ritta Rokst

WOrfen  und einstudiert.

Eilverkehr im Rhein-Main-Gebiet.
Neue schnelle Züge.

la &dT Khiladung- der Reichsbahndirektion Mainz
u deren Dienstgebäude am Mittwoch in An-

Das Neueste aus Wiesbaden.
Wiesbaden als Tagungsort . Als Termin

der Einberufung des 67. Kommunallandtags des
Regierungsbezirks Wiesbaden nach der Stadt Wies¬
baden soll Montag, der 7. April, dem Herrn Ober¬
präsidenten der Provinz Hessen-Nassau zur Weiter¬
gabe an das Preussische Staatsministerium vorge¬
schlagen werden. fc

~ Bekannte Gäste . Hier sind u . a . einge¬troffen : Graf Hamilton mit Sohn aus Stockholm im
„Kaiserhof “, Polizeimajor von Jagow mit Gattin
aus Reuthen im Pariser Hof.

— Ausländerverkehr in deutschen Bädern.
Die Statistik für 1929 in grossen deutschen Badeorten
zeigt, wie „Verkehr und Bäder“ schreibt , dass auch
auf dem Gebiete des Besuches der deutschen
Bäder und Kurorte aus dem Ausland ein lang¬
samer aber sicherer Fortschritt  zu ver¬
zeichnen ist, und dass die neu aufbauende deutsche
Werbearbeit hier nicht ohne Erfolg geblieben ist.

— Verspätete Zustellung von Postkarten. Von
Zeit zu Zeit, zuletzt wieder in einigen grossen
Tageszeitungen , werden Mitteilungen über die ver¬
zögerte Beförderung von Postkarten verbreitet ; in
einigen Fällen sollen Postkarten erst nach 12, 15
oder 20 Jahren in die Hände der Empfänger gelangt
sein. Es ist vollkommen ausgeschlossen, dass eine
Postkarte so lange Zeit, im Postbetrieb liegen
bleibt; bezeichnend ist aber , dass es sich bei der¬
artigen Meldungen stets um Postkarten und nicht
auch einmal um Briefe handelt . Der Fall liegt meist
so, dass eine bereits vor Jahr und Tag an den
Empfänger beförderte Postkarte auf irgendeine
Weise, meist unbeabsichtigt , wieder durch den
Briefkasten in den Postbetrieb und damit erneut
zur Beförderung gelangt , was ein auf der Postkarte
angebrachter neuer Postaufgabestempel in der
Regel ausweist . Bei Briefen bleibt eine nochmalige
Wiedereinlieferung zur Postbeförderung aus-

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Samstag?

Konzerte: 11 Uhr Kochbrunnen.
(Programm siehe Seite 2.)

Kurhaus : Ab 20 Uhr .Maskenball.
Theater: Gr. Haus : 19.30 Uhr : „Boris Godunow‘7

KL Haus : 19 .30 Uhr : „ Kalkutta , 4 . Mai “ .
(Programme umseitig .)

Ausstellungen : Nass . Kunstverein , Neues Museum 10— 13
und 14 7 »— 167 2 Uhr , Sonntags 10— 13 Uhr , Montags ge¬
schlossen , Galerie Bangei (Luisenstr .) ,Küpper (Taumis-
strasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54) . — ALeitums-
musemn . — Naturhistorisches Museum.

Kinos : Film -Palast — Thaliatheater — Ufa -Palast.
Ausflüge: An den Rhein , Omnibuslinie 1 mich Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus¬
linie 1, — Unter den Eichen Omnibuslinie 3. — Eiserne
Hand (Eisenbahnstation ) — Burgruine Sonnenberg
Omnibuslinie 2. — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ). — Jagdschloss Platte
oOO m hoch . — Autoausflüge der Kurverwaltungsiehe Seite 2. &

Schluss-Besichtigung: 10—16 Uhr.
Abendkonzerte: Hotel Rose 19.30 bis 22.30 täglich — Inden Cafes.
Variete Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All¬

abendlich 20.15 Uhr,
Kabaretts: Parkkabarett 21 Uhr . Boccaccio ab 21 Uhr.
tanz -Tee: Palast -Hotel Sonntags 16.30 Uhr .—Parkkabarett

täglich 17 Uhr . — „Vier Jahreszeiten “ Mittwoch und
Freitag ab 16.30 .Uhr.

Abends uird getanzt: Hotel „Vier Jahreszeiten “ jeden
Montag 21 .30 Uhr Hausball . Boccaccio und Park-
Diele jeden Abend . — Cafe Wien 21 Uhr (Samstag
und Sonntag ) — Park -Cafä 20 .30 Uhr (Dienstag
Donnerstag , Samstag , Sonntag ) . — Hotel Metropole
M Uhr (Mittwoch , Samstag , Sonntag ). — Winzer-
Hub 0 „Zum Weinbauer “ (Kranzplatz ) täglich . —
Taunus -Tanzpalais . — Tangostuben im Berliner Caf6
von 4 Uhr bis 4 Uhr nachts.

Das Wetter: Heiter bis wolkig trocken , stellenweise auch
(Ncbelbildung , nachts leichte  Fröste , östliche Winde.

J^ nheit
v,' r, -kti
7, ra ge

ton maßgebender Vertreter der Reich sbahn-
Frankfurt a. M. eine Aussprache über die

nos Bezirks-Eilverkehrs im Rhein-Main-
biteioo - s^tt . Geladen waren an der Frage
bnfr Sl6rte

Vertn!*11’. auch das Städtische Verkehrsamt . Die
Auufij. ei  der Reichsbahn legten in eingehenden
k'eSell S( !|UUFen. dar. dass die Deutsche Reich sbahn-
khasp || 1 sich entschlossen habe, trotz der Un-
^Vftnsch» r ^oit den vielfach vorgebrachten
d e n v,'u entsprechend die schnellfahreu-

—grössere Städte des Bezirks, Industrie-
Handelskammern sowie Verkehrsorgani-

0 ebiet ev bindun §' en
rv 1 w  e s en 11  i c hHie

im Rhein - Ma i n -
u v e r in e h r e n.

^bidunp.„lUS PHhigliche Anregung, die neuen Ver¬
geben 7 U m Gestalt von Triebwagenfahrten ins
VWT„ ZUrufen, wurde nach näherer Prüfung der

Triebwagenfahrten in:
__ _ h näherer Prüfung

-utep,.. durch die Reichsbahn aus ver-
‘Uäßi.,. En Gutndcn als zur Zeit minder zweck-
1e j & brachtet . >

wben
w.?rluiltnisse

v-1  c h t hoblet , es wurde vielmehr der Einlegung
den y 0 ,, ?. Ki1züge  der Vorzug* gegeben, , die
besseren p - der  grösseren Freizügigkeit und der
rjsenbahni \nPass ungsfähigkeit in den gesamten
^utzuno- v et üeb besitzen. Gegenüber der Be-
oNits.i "’V bn ehwagen ist zudem der wesentliche

Jn *tgeftihvt eben’ da-ss Gepäck in grösserem Umfang
^ ’werden kann , was für Übergangsreisende

von Nutzen ist. Die neuen Eilziige sollen mit gut¬
gefederten Drehgestellwagen ausgestattet und mit
der d enkba r g rossten Ges c’h w i n d i g -
k e i t wie Schnell  z ü g e (bis 90 und 100 km
in der Stunde) gefahren werden.

Zunächst sind für die Einführung der Bezirks-
eilzüge mit Wirkung* vom Inkrafttreten des
Sommerfalnplans an folgende. Strecken in Aussicht
genommen:

Frankfurt—Mainz—Wiesbaden:
Neben den bestehenden Zügen, in deren Fahr¬

zeiten grössere Verschiebungen nicht eintreten,
sollen folgende drei neue  E i 1z u g p a a r e ge¬
fahren werden und zwar zwei Zugpaare über
Mainz H. und ein Zugpaar über Höchst: Ab Frank¬
furt H. 12.10, 17.12 (über Höchst) 19.24; an
Mainz 12.48 (H.), 17.47 (Mainz-Kastel ), 20.02 (H.):
an Wiesbaden II. 13.03, 17.59, 20.17 In der Ge¬
genrichtung* Wiesbaden H. ah 7.30, 9.56, 19.56
(über Höchst); Mainz ab 7.44 (H.), 10.10 (II.), 20.06
(Mainz-Kastel); Frankfurt H. an 8.23, 10.49, 20.42;
die Züge halten in Rüsselsheim, Mainz Süd (An¬
schlüsse der Wormser Strecke !) bzw. Höchst.

Wiesbaden—Mainz—Darmstadt:
Wiesbaden H. ab 8.10, 13.53, 15.14; Mainz H. ah

8.23, 14.08, 15.33; Darmstadt an 8.56, 14.10, 16.06.
In umgekehrter Richtung* Dannstadt ab 13.32,
18.12, 20.33; Mainz H. an 14.05, 18.47, 21.08*Wies¬
baden II. an 14.20, 19.03, 21.24. Die Züge’halten
in Mainz Süd und Gross Gerau. Die bisher Im-

Hamburger & Weyl
Jl̂ ktstrasse — Ecke Neugasse Telefn«Telefon 27526

geschlossen, weil ihre Briefumschläge vom Emp¬fänger geöffnet werden mussten.

schleunigt geführten Personenzüge werden zum Te
m veränderter Lage gefahren , der Morgenzu
Darmstadt H. ab 7.12, Mainz H. an 7.53, Wies
baden H. an 8.18. In umgekehrter Richtung vei
kehrt _ein beschleunigter Abendzug Wiesbaden I
ah - Ko- , Mainz II. ab 22.13, Dannstadt H. an 22 5!

Die neuen Züge gliedern sich in das Gebilde de
labrplans aufs beste ein. Sie füllen unangenelu
empfundene Lucken in durchaus zweckmäßige

t U,ldfi.ni sie  S'Kicherinaßen aidie mehi örtlichen Bedürfnisse wie auf die Her
^ un s11 g-er Anschlüsse  Rüci

sicht nehmen, hm wesentlicher Teil der Züge wir
geiade für den Berufs- und Geschäftsverkehr stark
Abkürzungen der Fahrzeit bringen. Die nunmeh
gep ante Regelung stellt eine so grundsätzlich
Veibesseiung der Verkehrsverhältnisse im Rhein
. am-Gebiet dar , dass ohne weiteres erwarte
weiden darf, dass m einem späteren Zeitpunk
diesen Zugvermehrungen weitere folgen werder
im diesiähriol n F1 l lN eueruu 8' en  der Reichsbahininei. wesentlichen Schrat
pV- , i ‘ e emer  zeitgemäßen or-mnischei
Entwicklung* des Verkehrs in unserem diJht he
'Ve tbeweri? bietG' ' p/ der  Reichsbahn in
mit elXs Kv8HgenUbCT dem  Jtmgeren Verkehrs
besonder K , iiv SunK w,pd  durch die Einführung
lichm K,h , *6 fahr6nder Zü- e mit erschwing
iichon,, [ .ilnpreisen wesentlich gestärkt , was siel
, edellos nn feinne einer Hebung des Verkehrs auder Eisenbahn auswirken wird.

MODERNES SPEZrAT.HATic
für Wäsche -Ausstattungen

Zeitgemäße Unterzeuge für Damen und Herren
Erstlings- Wäsche und Bekleidung

Betten und Kinderwagen
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Kurhaus Wiesbaden
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Samstag , den 22 . Februar 1930.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Schi Hing er

Leitung : Otto Schillinger
Vortragsfolge:

1. Marsch
2. Zigeunerliebe, Walzer . Lehar
3. 0 komm im Traum , Lied . Liszt
4 Obersteiger, Potpourri . Zeller
5. Mona Lisa, Valse . Schebek
6. Auf einem persischen Markt,

„Intermezzo“ . Kettelbey

16 Uhr:
Kein Konzert

Ab 20 Uhr in sämtlichen karnevalistisch dekorierten
Räumen:

IV. Grosser Maskenball
5 Tanz-Kapellen

23 Uhr:

Tanzvorführung Ellinor von Obstfelder
Anzug : Maskenkostüm oder Balltoilette

mit karnevalistischem Abzeichen
Eintrittspreis : 8.50 Mk ;

für Dauerkarteninhaber : 5.50 Mk. (einschl. Wiesb.

OOOOQOOOOOOOOQQO 3000000000000000OOOOOQOQÖOQOOOQOQ

| Staatstheater Wiesbaden §
n Grosses Haus

ÖOOO0OOOOOOODOOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCOOOQ©

Samstag , den 21.  Februar 1930.
58 . Vorstellung . 19 . Vorstellung . Stammreihe Gr.

Neu einstudiert:

Boris Grodunow
Musikalisches Volksdrama in 8 Bildern v . M. P . Mussorgsky.

Bearbeitet u . einstudiert von N. Rimsky -Korssakoff.
Musikalische Leitung : Ernst Zulauf.

Tn der Inszenierung von Carl Hagem an n.
Personen:

Boris Godunow . Adolf Harbich
Feodor 1 • , . . Th : Müller -Reichel
Xenia J seme Kmder .Trude Eipperle
Xenias Amme . Lilly Haas
Fürst Schujskij . . . Eyvind Laholm
Schtschelkaiow GebeimscTireiber Nie Geisse -Winkel

Nothilfe)
(Die Lesezimmer werden an diesem Tage um

19 Uhr geschlossen).

Sonntag , den 23 . Februar:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr im kleinen Saale : Kaffee - Konzert.
17,11 Uhr im karnevalistisch geschmückten grossen
Saale : Gala -iTcmden -Sitzung unter dem Motto:
Wiesbaden im Zeichen de ’.Verkehrs „ Einst und Jetzt “ .
Anschliessend , zirka 22 Uhr : Ball.

Geheimschreiber . . Ni,c Geisse -Winkel
Firnen , Eremit . . . . Heim . Hölzlin
Rangoni , Jesuit . . . Alex . Nosalewic .z
Der falsche Dimitri , genannt Grigorij . . . . Fritz Scherer
Marian . Wojewoden -Tocliter . Grete Reinhard
Schenkwirtin . Charlotte Müller
Warlaam I „ , , . Gottlieb Zeithammer
Missall j Vagabunden . Heinrich Schorn
Ein Blödsinniger . . Josef Moseler
Der Vogt . Fritz Mechter
Der Leibbojar . . - Josef Moseler
Einzelstimmen aus dem Volke , Männer und Weiber , Bojaren,
Hauptleute , Soldaten , Magnaten , Polnische Damen , Mädchen
aus Sandomir , Geistliche , Messknaben , Pagen , wandernde

Pilger , Diener.
Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22 .45 Uhr.

Tages-Frei. Paul Wieg®*' - —ovu A
Ä » ?? *» .

Max Andii® 11; ' or  dem Namen
Gustav Sch**) /XT , angemi

^ r-  ® a.1.)ve^ ' ' . I Mitglieder d. OberstenSir Philip Iranern I n  , s ,, ,
General Ciavering I Rates der Ostindischen
Colonel Monson I Eompagme
Sir Eiiah Impey , Generaloberrichter . . . « a» » v M i \ t «*.
Mr . Cowper , Gouvernements -:ekretär . . . . Kurt Seil®®’ Wachdruck auch
Der Viscount von Hike . . . . . . . Herbert Dirin®3*
Lady Marjorie Hike . Trude Wess®| i
Der Radschall Nenkomar . Paul Gerb*1 Akira , T . Hr
Der Sprecher des Nabobs von Audh . . Walter Hildw ^ -Jnison , jz
Bankier Omitschend . Hans Bernde Ahnet , 8 .,
Leutnant Burney . Maurus Li®*u
Kapitän Elliot , Adjutant . Hilmar Man<U
Sergeant . Smith . Gustav Alb4
Diener beim Gouverneur . Wilhelm Allg®f|

be

A,
Offizier

> Hr -, Köln
Ur . Stu .1.. i

K ., Hi I

B. von Hey<Boy bei der Lady
Eingeborener . . . Otto Bre®®]
Diener , Boys , Seaboys , die Gesandten des Nabobs von A®1
Die Handlung spielt im Gouvernementspalast von

Ende April und Anfang Mai 1775.
1. Sitzungszimmer , 2. Arbeitszimmer des Gouverneurs,

Hr ..

Hr.

B.
Mann:
Hotel

m. Fi.

xder, X.

Kalk® tl*|!*afcn, c.
^Lirnberg, ; j>rj,

enpavillon der JLady Hike , 4. Audienzraum des ®eek M., p,i jv
5. Schlafgemach der Lady Hike , 6. Arbeitszimmer * j>()®E°L . E ., e xi

Gouverneurs . f nc,t’ R ., Hr . Reichs !i
Anfang 19.30 Uhr. Ende nach 22.15

M..
Btotell

E rl ., Ka

Sonntag , den 23 . Februar , bei aufgeh . Stammkarten:
Die Frau , die jeder sucht . Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den 23 . Februar , bei aufgeh . Stammkarten:
Das Lauf des Lächelns . Anfang 19 .30 Uhr.

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Hans

3aOOOOaQQ(XXX)OOOOOaOQODCX}OOOQOOOO€X3QOOSOOOOOOOOaO
Samstag , den 22. Februar 1930.

53. Vorstellung . 17. Vorstellung . Stammreibe VI.

Kalkutta , 4 Mai.
Drei Akte Kolonialgeschichte von Lion Feuchtwanger.

Spielleitung : Wolff von Gordon.
Personen:

Sir , Warren Hastings , Generalgouveineur
von Indien . Robert Kleinert

fron ‘V Hr ., Dresdei
wernaitl , E ., Hr .,

Auto - Ausflüge
Dr. jur . i

Dy Frank für

^hoeffê L 1'-Eni.,
in die reizvolle Umgeb. Wiesbadens mit Kur-Autobuŝ °ffer- E ., Hr

Ziel der Fahrt Fahrpreis
M

Abfahrt
Kurhaus

N
b

Samstag:
Rttdesheim , über Schlangenbad,
Rlleingan. 4.50 14 00 i

Täglich:
Rund um Wiesbaden , Wochen¬
tags Besichtigung der Sekt¬
kellerei Henkell & Co. . . . 2 .50 . 10.00 i
Stadtrundfahrt mit

Schlossbesichtigung 2.50 14.00 i

Wtteher.

°r§«tedt

r ßr«un. i

K ..

Zoll:
■ A% ä
Hr . Hi

orf
W ., Hr . Ine .,

W ., Hr . Ur.

Hr ., Nürnib
Hr ., Eliiberf

Hotel
>Hr ., Hann«
Hr . Fahr ., :

\7 6’
Belegen der Plätze durch : „Auto - Fahrkarten  -

kau f“  Kolonnade -Wilhelmstr ., Tel . 280 01 und Dir e®' j
280 00, Lloyd - Re isebüro , J . Chr . Glück !*.
Wilhelmstr . 56 , Tel . 25865 , sowie bei : Born & Lchot^  Eietrkl,25®:

Eisisei

tzer. A ..
C

Hr ., Ascli

M„ Frl.
o,

Buenc:

fels,  Webergasse 3, Telefon 25580 und
Th oe , Cook & S o. n , Wilhelmstr . 42 , Tel.
Hamburg - Amerika - Linie,  Ivranzplatz 5,
254 04 u . 254 05 ; L . Kettenmayer,  Kaiser -Fried rj
Platz 2, Tel . 272 42 : J . Scliottenfels & Co ., Tbe»‘

Kolonnade 29/31 u . 33/35 , Tel . 272 24.

wj,
2891*S ^ Wer

0 .. Hr . Reicl
Hotel

orr.i,.,„. ' • S- Hr ., Nii
P, . Hr .. ]

E.
Hr.

Rheinwein blinkt im „Römer“ Die— Der
Rheingauer Winzer zerbrechen sich seit langem
'fleh Kopf, wie man den Weinabsatz fördern könnte.
jDie Mosel hat dafür ein gutes Beispiel gegeben, das
inan mm nachahmen will. Dorf ist das Moselglas
-eingeführt und in über 500 Gaststätten ist es d a s
'Weinglas geworden , das dafür Garantie bietet , dass
man unverfälschten Moselwein in richtiger Menge
erhält . Dasselbe plant man für den Rheingatt, man
hat nach dein Bericht in der

einer Konferenz von Vertretern des
,Rhein. Volkszeitung1'

m Rheingauer
Weinbauvereiiis und der Gastwirte , den Römer ge¬
wählt , dessen Einführung also dreifachen Zweck
hat : den Weinabsatz zu fördern , den Weintrinkern
'Garantie für einen echten Rheingauer Wein zu
geben und in den Gaststätten die Zahl der ein-
'kehrenden Gäste zu erhöhen. Man wählte ein Glas
in Römerform mit dunklem Vollfuss und weis sein
Kelch, die Ai ehe wird 0,2 Liter sein. Der Kelch
trägt in matter Ätzung die Inschrift „Rhein-
ga  u e r R 6 m er — R h e i n g a u e r W e i n“ und
das Rheingauer Wappen , in dreifach geteiltem
Felde den prensslschen Adler, das Willigisrad 'und
eine Traube . Das Wappenschild trägt als Krönung
Weinlaub . Das.'Glas, wird in seiner Form und Aus¬
schmückung gesetzlich geschützt sein. Im „Rhein¬
gauer Römer“ darf nur Rheingauer Wein zum
Ausschank kommen, der . seinen Ursprung in den
Gemarkungen von Caub bis Hochheim besitzt . Man
'liöfft. bis .zum Reisebeg-inn alle Orte mit dem Römer
aüsgestatbet ,zu haben.

— Todesfall... Im .08,.Lebensjahre verstarb hier
jRegieruiigsyizepräsidentra .P . Geheimer Regierungs¬
rat Dröge , der über,zehn Jahre an der.Regierung
Wiesbaden als . Regierungsrat wirkte : Ihm waren
während des Weltkrieges besonders die wichtigen
Belange , der .Ernährung der Bevölkerung ' anverf-
traut , die ,er mit.grosser Umsicht und Tatkraft ver¬
waltete, - -

landungen
vorgesehen.

Durch diese Kombination wird der Rostverkehr , der
heute noch zwischen der Reichshauptstadt und der
Türkei drei Tage beansprucht , auf 24. Stunden ver¬
kürzt werden . Auf der Strecke sind Zwischen¬

in Belgrad, Sofia und Konstantinopel
— Die Post - und Frachtlinie nach

Spanien wird zwischen Stuttgart und Barcelona
und ebenfalls unter Benutzung der

eine ähnliche Verkürzung der
Reisezeit bringen . Die Deutsche Lufthansa hat die
Absicht, diese Spanien-Linie, die voraussichtlich bis
Sevilla verlängert wird, darüber hinaus noch bis
nach den Kanarischen Inseln weiterzuführen , um
dort die Südamerika -Dampfer zu erreichen, und so
den Postverkehr Europa—Südamerika bedeutend
zu beschleunigen.

eingerichtet
Nachtsclinellzüge

Zur Unterhaltung am Kochbrunü^
Der erste deutsche Tonfilm auf hoher ^

Dampfer „Hamburg“, das erste der umgebt
Ballinschiffe der Hamburg-Amerika-Ebne,

Passagieren
als

auf
erstes

J'eptei 'Uach.t. H

‘®8elW ’ Ki- Hr ... Ha
IW& 11■■Sch ., Hr . .

m.
6 „ Hr. Brai

Hr ..

firfT Srt "'auk<?eerhalten . Das ■■th ®L

Die Dame.

Reise und Verkehr.
— Luftpostlinien nach der Türkei und

Spanien. Nachdem die Verträge mit der Türkei und
mit Spanien abgeschlossen sind, wird die Deutsche
Lufthansa . im- Frühjahr , —- voraussichtlich schon
im März oder April — Fracht - und Postlinien nach
der Türkei und nach. Spanien einrichten . Die Linie
nach der Türkei wird zwischen Gleiwitz und
Angora im Anschluss an die in Gleiwitz ein¬
treffenden Nachtschnellzüge beflogen ' werden.

— Hollywood bringt vollschlank. Jetzt scheint,
es ernst zu werden. Was schon immer wieder an¬
gekündigt worden ist., was die meisten Frauen so
sehnsüchtig erhoffen: vollschlank wird modern.
Diesmal ist es unwiderruflich , denn es ist nicht nur
irgendein Londoner Revuedirektor , der einmal
probeweise etwas fälligere Girls aufmarschieren
lässt , oder die Tatsache , dass in diesem Jahr kein
„Mädchen wie ein. Strich“ zur Miss Europa gewählt
worden ist — das wären alles noch keine Beweise
—, aber Hollywood beginnt, damit, weiblichere
Figuren in der Statisterie zu verwenden . Madame
Fanchon , die die Tänzerinnen für die meisten Film¬
gesellschaften ausbildet und durch deren Schule
schon über 10 000 Girls zur Leinwand gewandert
sind, hat allen ihren Schülerinnen die strikte An¬
weisung gegeben, „ordentlich zu essen“, und
Madame ist begeistert von dem Erfolg . Dreimal so
leistungsfähig’ seien die Mädchen, die sich sonst
nur mit Mühe und Not. die Trainingsstunden hin¬
durch aufrecht gehalten haben. Sie haben selbst
Einfälle, zeigen Freude am Arbeiten. „Jetzt ver¬
stehe, ich“, so erklärte sie, „wieso die ausländischen
Besucher in Hollywood bisher immer erklärt haben,

langweilig.die amerikanischen Frauen seien
neue Mädchentyp wird meiner Ansicht nach
Jugendfrische , den Mut und Sex-Appeal
„Flappers “ mit der strahlenden Weiblichkeit
Frau der früheren Generationen verbinden .“

Der
die
des
der

zur Zeit mit fast 900
nach Neu York befindet, hat
Schiff eine Tonfilmeinrichtung
bilds-yndikat , das die Einrichtung eingebaut
will mit der Apparatur die Möglichkeiten des
tilms an Bord der grossen Ozeanpassagierschitfe
proben.

— Lesen Sie „Sport im Bild“; diese ehr
Zeitschrift für Gesellschaft, Kunst , Sport. 5*‘
widmet einen grossen Teil ihres reichen mh
.schmackvoll illustrierten Heftes der besten *11,,
haltmig , schmissige Feuilletons , .geistvolle Pu¬
reren, amüsante .Reisebilder stammen aus deq.
kanntesten Federn . Die Zeit der Bälle spiegeh '
famos wieder in . Edschmids Aufsatz „Harris
aeme  Bälle “. Robert Walser plaudert .geistvoll J1
den Europäer . Im 2.  Februarheft beginnt i:‘;
Londons Beitrag „Die Fahrt ,der Snark “. Die ff
aus der Gesellschaft werden interessieren und.j
die Moden-Aufsätze und -Bilder! Da kommt ,
Frühjahr schon zur Geltung. (Verlag 8$
Berlin.)

neueste Esstisch ist mit $
uff

:»*

— Lustiges. Der
Glasplatte versehen . Das heisst also, dass am v̂
same Gäste werden sehen können , wie die HV ,
nach dem Schienbein ihres Mannes stösst , fl?elL
eine taktlose Bemerkung macht . -— Auf einer *Vj
zeit, hielt neulich die Braut eine Rede, dh
halbe Stunde dauerte . Ein Leser schreibt
bei seiner Hochzeit die Braut eine Rede
die heute noch nicht zu Ende ist . — „In
Haus ist vorigen Monat ein Lift eingebaut Vw
Aber ich benütze ihn niemals.“ „Habet
Angst ?“ „Nein, aber ich wohne im Parten' 6,
„Wenn ich erfahren würde, dass dich jeina 11'
küsst hat , knalle ich ihn nieder .“ „Hast d» ^
ein Maschinengewehr?“-— „Meine Liehe, ic-h'
gerade
Margot

eine furchtbare Skandalgeschichte

jgfler Besuci
versieht sich :

Wtesbadi
^ » dibruni

und
Katari
Heiser,

Verschleimur
Magt

®nn- Unci ^
*atil*ng sstörur

Quellsalz
Pastillen

Atu
Ka „T-'pr5„a '''Cn’ '*»“«drlch-Baa,I,

gehört .“ ■edach t,jill1'„Das habe ich mir &
,siehst so- glücklich aus .“ —- „Meine Frau vrffsich seit zehn Jahren stets dasselbe zum GeL

So? Was denn?“ „Einen soliden ftage.
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Paul Wieg»’
ugust Moffl®
“ ‘ V0; ' " " ,,,"B,uun9e" vom 21. Februar 1930.

m ^ amen  bedeutet : als Passant
i n angeoneldet.

S 'JS ~ k
'rüde Wessfli »
Paul Gerba®jAkira T H,- . m-
ilter Hildmibf Anwon, & » -Offizier , lokio H. Nassau
Hans BernWr -' hnet . 8 “jTr ^ , . Grüner WaW
Maurus Li4 ’ r* btud - Gessenheim
ilmar Man<kT -\ s-mUsKeil K r . , , Goldenes Kreuz
Gustav Al^ " 1" ^ ssen Eriedrichishof
heim ” AUS»®*
!. von He) *J , 8.

Otto Brecsj ’buler , x
tW 'Glä,,.

rbaiube:

ibs von A»̂ ;
von Kalk . * - * , C., Hr . m. Fr .. Pforzbein
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Beiehsb .-Insp ., Dresden
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|
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W- b.
k . :
E -. Frl , München

■ d̂ :i .? ““Äiol zee i; M -> Eseen
ndt, ]

*n8el , M„ Frl.

Grüner Wakl
Kaiserhof

Friedrichshof
Hotel Vogel

Uhr.

Hbf el 11eiclispost -1!ei chs hof
Kaiserslautern

rg jj Evang . Hospiz
P° u Bem ’-, , 5 Jhcsden Grüner Wald
1 <H1U1« 1' F -, 11- .. Buenos Aires
P5inS- U Hr.
P>inio.

Kaiser hof
Kr . jur . m . Fr .. Basel

Sonnenbergei * Str . 11
lotet
Hose

i'.isoh,' ;,: g ' Frankfurt : Eden -Hotel

urhaus

_ Frll ., Nowawes
. A f*öckW i? Goldener Brunnen•-Autobuŝ Lir«: K.. Hr. Xollamtmann.

—Oj ^oetfa 11 e®8 >• AMgiiu Goldene« Kreuz

fi' 4 ; Hüssckto ^ - Hr * ni '> “ >• ^ . , ..Mzuer n - , , T Hotel Berg
0r««tedt iv . • Big .. Berlin . Zentral -Hotel

’’ •> Hr . Dr . med .. Elberfeld
| *®osch. K ir , Hotel : Silvana
■ ®r>Uin i." . Nürmbefg Grüner Wald

Hr ., Elberfeld
fAüekes u Hotel Reiclispcist -Keichsliof
"UddH Tf Hr ., Hannover , Schwarzer Bock

' Hr . Fahr ., Plettenberg

14 00

10.00
Useli, }|

1&

X-J Steer . a„

Kr .. Eissen
Schwarzer Bock

Friedrich shof

Kl*.. Aschers !elx Kömeibad

'ettlc. M '̂ il .. Buenos Aires

14.00

i r t e n - AJU
und DireK P
GlUckD*
& ScbotJ n  Pension Humboldt
und 2S«j •> Hr . Reiebsb .-Obeiimsp .. Halle

1 J  BtugfcU Hotel l!eichspci -t -l !eichshof
d>0r nb'u.l<1' y." Br .. Nürnberg , Grüner 'Wald

er - i -- Hr ., Freiburg ' i . B.,
Hotel Westniinster

Tei . 28®d^ ing{elid:platz 5, \x
aiser -Friewh
: Co ., 1b °->"
Z 24.

I.cj,| E.
Ferdin ^ 'V E " Hr . Oberförster.

-1:i;r uL Be*
,IlSelina ® r " Hanau Grüner Wald

. n- *' r«'Hlffi!USch " Hr - Lehrer m. Begl .,
brun » krhVejn t a . M. Bismarckring 44
k hoher ^ 3;. , ' Hr * Brauereidir ., Dortmund

uniif S1̂ n, E Koseimigeba» ' "••. parkst,-. i ;i
lie, das *
if der I’1, P ’i'ia, v

dettt ^ Li ^ h 'vaukte
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. K ra nconi,| i" Katzenelnbogen Einhorn
lgebailt J3 .- G.. Hr .. Grosse Bürgst, '. 3 TI
CD dot
ierschiff 1’

:)>

dli Fabrikbes . m . Fr .,

*Frank . H.. Hr . in . Fr .. IHisselk
(
lorf
liüner Wald

*.Franke . A.. Hr . Redakteur Hotel Berg
♦Fiihrig . M-. llr .. T̂eipzig Union

G.
Gärtner , K.. 11r . Öberaintmann in . Fr ..

Wetze (1‘Ciiubeck) Goklener Brunnen
*:Ginser , O., lir . Obering ., Augsburg

Hotel Berg-
Gerber , M., Fr ., Hamburg Hamburger Hof
GoNberg , >!.. Hr ., Wien Pens . Tschökotoff
-kGoldsehrnidt , J ., Hr . m . Fr ., Gefeeixkirchen

Hose
Gordon , H ., Frl ., London Nerobefgstr . 19 I
*Graumann . J ., Hr .. Berlin Metropole
»Grauwiler . II .. Hr .. Basel

Hotel Wbstininstei'
*Grobtisch , G., Hr ., Hamburg Hotel Berg
Groskamp , H ., Hr . in . Fr ., Overveen

Römerbad
*Gulotta , E ., Hr . Komponist , Mailand

Hotel Happel

♦Haas , E ., Hr ., .Erfurt Grüner Wald
♦Happ , C., Hr ., Augsburg , Vier Jahreszeiten
Hartmann , H ., Hr . Rb .-Oberinsp ., Berlin

Hotel Reiehspost -Reichshof
♦Hausmann , E .. Hr .. München Metropole
♦Heinemann , H., Hr ., Düsseldorf , Metropole
♦Heue , E ., Hr . Prof ., Chemiker , Berlin

Vier Jahreszeiten
Hepner , B ., Fr ., Secheritz Eden -Hotel
♦Hess , A., Hr ., Geisenheim Gold . Kreuz
Hesse , M., Fr ., Buensen Englischer Hof
Hill , D ., Fr ., Dublin Schwarzer Bock
Höhne , E ., Hr ., Hanau Domliotel
♦Hoffmann , F ., Hr ., Essen Friedriehshof
♦Hoffmann , C,, Hr . Dir ., Cleve , Grün . Wald
Hofmann , A.. llr ., Wanne -Eickel

Bahnhofs -Pension
♦Hofmann , 0 ., Hr ., Heuchelsheim

Grüner Wald
♦Holimann , E., Hr . m . Fr ., Köln

Hotel Reiehspost -Reichshof
♦Honlward , ( '.. Hr . Dir ., Leipzig

Hotel Reiehspost -Reichshof

J.
♦Jäger , P ., Hr ., Metz Einliorn
Janssen , W ., Hr . m . Toelit ., Weseriilünde

Goldener Brunnen

Kaufmann , G., Hr ., St . Tönis Domliotel
Keipert , A ., Hr . Dr . in . Fr ., Saargebiet

Taunusstr . 64
Kellner , F ., Hr ., Leipzig Grüner Wald
Kellner , F ., Hr .. Gschaid Zur Stadt Ems
♦Klein , J ., Hr ., Eindenholzhaiisen

Gartenfeldstr . 57

♦Kleine , H ., Fr ., Dr . med ., Bochum
Taunus -Hotel

Knabe , F ., Hr . Dir . Dr ., Marburg (Lahn)
Grüner Wra-ld

Koch , B., Frl ., Höhscheid Gold . Brunnen
Köchling -, A ., Hr . Reg .-Assessor Dr . jur.

m . Fr ., Hildesheim Englischer Hof
♦Kraus , P ., Hr ., Köln Englischer Hof
♦Kretzer , H ., Hr . Fahr . m . Fr .,

^ Bad Godesberg Viktoria -Hotel
♦Kroiss , J ., Hr ., München Grüner Wald
Krotz , 0 ., Hr . m . Farn ., Karlsruhe

Evang . Hospiz . II
♦Kunz , A ., Hr ., Mannheim Zentral -Hotel

Langer , Oh., Hr . m . Farn ., Bensheim
Kleiststr . 2

Lardinoix , J ., Th ., Aachen Einhorn
♦Leutrier , J . E ., Hr ., München Taunus -H.
♦Lindemann , M., Hr . Fabr ., Berlin Roste
Lindheimer , F ., Hr . Dr . in . Fr ., Frankfurt

Kaiserhof
♦Lindner , Chr ., Hr ., Erfurt Einhorn
♦Lizius , A ., Frl ., München Hotel Berg
♦Loevingen , L ., Hr ., Frankfurt a . M.

Grüner Wald
Liiek , F ., Fr ., Schmalenbek , Kölnischer Hof
Lüttmann , P ., Hr . Prok .. Dülken , Köln . Hof
♦Lutz , M„ Hr ., Aschaffenburg Einhorn

♦Marx , K ., Hr ., Aschaffenburg Einhorn
♦Mathes , 8 ., Hr ., Bonn Einhorn
♦Mendelsohn -Mendes , J ., Hr ., Berlin

Taunus -Hotel
Meyerhardt , G., Hr . m . Fr ., Sagau

Schwarzer Bock
♦Miercke , G., Hr ., Berlin Grüner Wald
♦Morita , J ., Hr . Offizier , Tokio H . Nasasii
♦Müller , A ., Hr . Bankier , Nordheim Rose
♦Müller , E ., Hr ., Esslingen , Schwarzer Bock
♦Muschach , A., Hr . Syndikus Dr ., Augsburg

'Vier Jahreszeiten

♦Nestel , S .. Hr .. Disp ., Wien Metropole
Newell , T . Y., Hr ., London Metropole
♦Nltschke , B„ Hr .,' Kemel

Sehwalbacher Str . 69

♦Oberlaender , E . J ., Hr . m. Fr ., New York
Rose

♦Oppenheimer , A., Hr ., Berlin , Grüner Wald
Ostermann , H., Hr . Hotelier m. Fr .,

Plettenberg II Goldener Brunnen

Poelmann , F ., Hr . Reiehsbahndir ., Wiirzburg
Hotel Reiehspost -Reichshof

Lamms-Reftamrmrt
Rheinstraße 19—21  neben »er Hauptpost

bestfrequentierte, vornehm behagliche Gaststätte Wiesbaden«
mit Vier- und wemabteilung . krstklassige Darbietungen
aus Kü che und Keller. Täglich künstlerische Unterhaltung der
= äKaus -Kiavelle Schavhag GvosTaunus-^otei

Zimmer mit fließendem wasscr, Bad und Tollette, sowie jedweden modernsten Komfort.
MoSerner Garagenbau (15 Einzelboxen im Hotel)

♦Pulvermüller , O., Hr ., Pforzheim
Zentral -Hotel

♦Rademacher , O., Hr ., Hannover
Grüner Wald

Rauch , J ., Hr . Lehrer m . Fr ., Rijswijk
Hotel Reiehspost -Reichshof

Rarer . R., Hr ., Eislingen Zentral -Hotel
Reichert , W ., Hr . Rb .-Oberrat m . Fam .,

. .Frankfurt a . M. Hotel Westniinster
Riboli , V ., Hr ., Fiume Palast -Hotel
♦Rieck , A., Hr ., Dresden Grüner Wald
♦Riehl jr ., Hr ., Katzenelnbogen Einhorn
Rödling , G., Hr ., Fulda Zur Stadt Ems
Roske , H. G.. Hr . Ing ., Kassel , Palast -Hotel
Roth , II ., Hr . Obering ., Braunschweig

Hotel Westminster
♦Rubin , A ., Hr, , Wien Grüner Wald

♦Schiff , L., Hr ., Bensheim Grüner Wald
Schlange , M.. Fr ., Schöningen Quisisana
♦Schlund , J ., Hr ., Todtnau Einhorn
♦Schmidt , F ., Hr ., Dortmund

. . Schwarzer Bock
♦Schmidt . K„ Hr ., Katzenelnbogen , Einhorn
♦Schpen .mann , E., Hr ., Berlin , Vier Jahresz.
♦Schüssler , A.. Fr ., Köln Taunus -Hotel
♦Schulz , R„ llr ., Köln Grüner Wald
♦Schumann , P ., FIr., Berlin Grüner Wald
♦Schumann , II .; Hr ., Essen Friedrichshof
Schwarze , 11., llr . Dr . jur ., Giessen

Mönchshof
♦Seibel , W ., Hr ., Frankfurt Einhorn
♦Simons , C., Hr . Oberregierungsrat Dr„

Kassel Metropole
♦Smets , H ., Hr . in . Fr ., Niederbrüchten

Schwarzer Bock
♦Speyer , E , Hr ., Offenbach Grüner Wald
♦Spiegel , J „ Hr ., Essen
♦Spier , L „ Frl ., Köln

Grüner Wald
Kaiserhof

Grüner Wald
, • stzlar Einhorn

♦Stumme , F ., Hr . Beigeordn, . Rheydt :
. Hansa -Hotel

Sulzbach , J ., -Fr ., m . Sehwest, , Frankfurt
Palast -Hotel

♦Stege ?', H ., Hr ., Köln
♦Stein , G,, Hr ., Wetzlar

eso olOe*
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Templin , L ., Hr ., Düsseldorf Salagasse 24

.Victor, - A ., Hx., Köln Kaiserhof
ogel , P ., Hr ., Weimar Grüner Wald

Vogelhut , H ., Hr ., Berlin Taunus -Hotel
♦Vollmary , B., Frl ., Essen Friedrichshof

de Vries , L J . E ., Hr . Dr . med ., Amsterdam
Hotel Nassau

W.
Wagdor , E ., Hr ., Wien , Pension Tschokoloif
♦V eher . L„ Hr ., Bonn Unioh
♦Weil , R .. Hr ., Mannheim Grüner Wald
Wluteside , B., Fr ., New York , Palast -Hotel

Wiede , H„ Hr ., Hochkamp , Hotel Nassau
♦Wittenberg , A. u . R ., 2 Hrn .. Berlin Rose

Ittenberg , K„ Hr ., Berlin Rose
Wtolff , P llr .. Berlin Viktoria -Hotel

Wrede , H,  Tri ., Essen '*Friedriehshof

♦Zimmer , J „ Hr . m . Fr ., Hilversum
Hotel Nassau

alleinige Telefonzentrale
für alle Halteplätze

Tag- u. Nachtbetrieb

sammelnummer

59966
ISlB Btimlw-IiIikImiImii

Sidl vor  ^ er  Abreise mit

^ **>esbadener Natürl.
°chbrunnen - Quellsalz

und Pastillen
Katarrhe,

K^ ten, Heiserkeit,
e*schleimung,

f arrn - und Ver-
aauu ugsstörungcn

h *eis: Quellsalz 2.50 Mk. per Glas
Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Am Zu  haben:

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

(Freie Künstlerschaft Wiesbaden ).

Maler:  Alo Altripp , Nikolasstr . 32. 12-13 Uhr.
Fernsprecher 239 65. — Alexei und
Andrej v . Jawlensky , Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Eichesheim , Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt , Mosbaclier Str.
Nr . 12. Sonntags 11 —13 Uhr . Fern¬
sprecher 224 39.

Bildhauer:  Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 57. Fernspr . 220 20.

Architekten:  E . Eabry , Ahornweg 1. Fern¬
spr . 266 30. — Rud . Joseph,
Arndtstr . 6. Femspr . 220 76.
— Ludw . Minner , Wilhelm¬
strasse 18. Femspr . 246 88.

ijereinsbank Wiesbaden
wls e*’yu<,f ! thauritiusstrass « llr. 1- 3 Zmgln «». iu - ln  Ollen Vororten

Dos säst Ihnen der Arzt:
iMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiininniinmiiiimuniiiiHnmiiin

Der Verlauf einer Badekur  zerfällt
in vier Abschnitte.

Den 1. Abschnitt (1 —5.  Tag ) bildet
der Zustand anfänglicher Erschlaffung.

Das 2. Stadium (6 —12. Tag) bildet
die erste vermeintliche Besserung.

Im 3. Stadium (13.—22. Tag) macht
sich die Reaktion der Kur bemerkbar.

Erst der 4. Abschnitt der Kur bringt
die zunehmende Besserung und Heilung.

Doherhelne zu kurzen Badekuren!
j

Häfnergasse 12 Vollständig erneuert
Fliessend kaltes und warmes Wasser in allei
Zimmern - Modern eingerichtete Badezel en m
Ruhebetten - Vorzug,, geeignet zu BaSSl

nnnahL^ r ?F^̂
" «tigste Verzinsung und

eigenes Vermögen und Oarantiemittcl der n w ” flU" 9en * Erledigung aller
Bank zur Zelt 3,5 Millionen Keidmmqrh ^ ^ hgen Sankgescbdffe . gereitwi „ ig «. e fluskunHserteilunu.
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KURHAUS WIESBADEN
Im Verkehrsamt , Eingang Theaterkolonnade und am Ein¬

gang zum Kurhaus , Kasse rechts werden

Kurhausdauerkarten
für das Kalenderjahr 1930

für Einwohner und Bewohner der Nachbarorte ausgegeben.
Die Karten haben Gültigkeit vom Tage der Lösung ab.

Es kommen zur Verausgabung:
1. Persönlich gültige Karten , 2. Familienkarten,

Dutzendhefte , 4. Fünfzigerhefte.
Die Preise sind folgende:

Persönlich gültige Karten
für 1 Jahr für V» Jahr

für Einwohner die Hauptkarte . . . .
für Einwohner die Beikarte.
für Bewohner d .Nachbarorte d .Hauptkarte
für Bewohner der Nachbarorte die Beikarte

Familien karten
für Einwohner die Hauptkarte . . . .
für Bewohner d .Nachbarorte d .Hauptkarte

Fünfzigerhefte,  nicht persönlich , für Ein¬
wohner u . Bewohner der Nachbarorte

Dutzendhefte,  nicht persönlich , für Ein¬
wohner u . Bewohner der Nachbarorte

RM. RM
50.— 12.50
30.— 7.50
60.— 15.—
40.— 10.—

72.— 18.—
80.— 20.—

35.— —.—

10 —

Ab 1. Januar 1930 besteht im Kurhaus Garderobezwang . Die
Garderobegebühr beträgt 20 Pfg . Den Inhabern von Kurhaus-
Dauerkarten (einschl . Familienkarten, ) wird jedoch die Ver¬
günstigung gewährt , dass sie sich durch Lösung einer Garderobe¬
marke von der jeweiligen Garderobegebühr befreien . In
diesem Falle wird die Kleiderablage pro Vierteljahr durch Ent¬
richtung von 2 RM . abgefunden Als Ausweis dient eine in eine
besondere Garderobekarte eingeklebte Marke , welche mit dem
Kleidungsstück abzugeben ist . Es wird gebeten , die bereits
ausgestellten und sich im Besitz der seitherigen Abonnenten
befindlichen Garderobekarten bei Lösung der neuen Dauerkarte
mitzubri ngen.

Karten für Bewohner der Nachbarorte werden nur an solche
Personen ausgegeben , die in den Nachbarorten bis einschliesslich
Oppenheim , Nierstein , Mainz , Ingelheim , Bingen , Büdesheim,
Schlangenbad , Bad Schwalbach , Niedernhausen , Höchst und
Flörsheim für dauernd  ansässig 'kind.

Bei Lösung von Dauerkarten , Dutzend - und Fünfzigerheften,
ist ein Ausweis über die Berechtigung hierzu vorzulegen.

Bei Lösung von Dauerkarten ist ein Brustbild  von
4x4  cm Grösse zum Anheften an die Karten erforderlich (für
Familienkarten , Bild des Familienoberhauptes ). Ohne Bild
haben die Karten keine Gültigkeit.

Die Kurhausdauerkarten berechtigen zum Besuche des
Kurhauses und des Kurgartens , der Lese - und Unterhaltungs¬
räume und der regelmäßigen Abonnementskonzerte . Zu  Sonder¬
veranstaltungen berechtigen diese Karten nicht.

Die Dutzend - und Fünfzigerhefte berechtigen in demselben
Umfange zum Besuche des Kurhauses usw . wie die Dauer¬
karten.

Inhaber von Dauerkarten , Dutzend - und Fünfzigerheften
erhalten bei Gartenfesten und Bällen , einschliesslich Masken¬
bällen , ermäßigte Vorzugskarten.

Die Familienkarten können in einer Familie abwechselnd,
jedoch immer nur von einem  Familienmitglied benutzt
werden.

Der Jahrespreis für die persönlich gültigen , wie für die
Familienkarten kann in vier gleichen Raten zum 1. jeden
Vierteljahres gezahlt werden . Die Dutzend - und Fünfzigerhefte
sind bei Lösung voll zu bezahlen und gelten vom Tag der
Lösung ab , die Dutzendhefte für drei Monate , die Fünfziger¬
hefte für zwölf Monate.

Karten für Einwohner sind nur diejenigen Personen zu
lösen berechtigt , die im Stadtbezirk Wiesbaden , einschliesslich
der eingemeindeten Orte , ihren ständigen  Wohnsitz haben.

Abonnenten , die auf die Ratenzahlungen verzichten und
bei Lösung einer Dauerkarte den Jahrespreis voll bezahlen,
erhalten bei Abnahme persönlich gültiger Karten zu jeder Karte,
Haupt - und Beikarte unentgeltlich 2 Gutscheine für besondere
Veranstaltungen der Kurverwaltung und bei Abnahme von
Familienkarten ermäßigen sieh die Preise für Einwohner auf
RM 62.— und für Bewohner der Nachbarorte auf RM 70.—.

Wiesbaden,  den 10. Dezember 1929.

Der Magistrat.
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Hs
Sonnenbergerstr , 50 Tel , 26195
Jedeo Montag u . Donnerstag von 4 —7 Uhr
Bridge - u . Skat - Nachmittage

Deutsche NotHtlfe

Konditoreiu. Cato fr. Blum
Wilhelmstrasse 46 * Gegründet 1878

Von jedem Fremden besucht!

Wiesbadener Spezialitäten : tZZd.%’L̂ n
Versand nach auswärts Lieferung zu allen Festlichkeiten

Vornehme, behagliche Räume Frühstückssiube Erstkl. Kondiioreierzeugnisse

Schafft frohe kräftige Jugend!
Das Bild der neuen Wohlfahrkspostkarteder Reichspost,
die mir eingedruckter Marke für n (R4  verkauft wird

AMTLICHE PERSONENWAGEN
KURHAUS UND AM
KOCHBRUNNEN
Wiegegabllhr : 0,29  RM.

Städtische Kurverwaltung

KURHAUS
Samstag , 22. Februar : AbJ20 Uhr in sämtlichen Räumen:

4 . Grosser Maskenball
5 Tanz-Kapellen

Tanzvorführung : Ellinor von Obstfelder
Anzug :Maskenkostüm oder Balltoilette mit karnevalistischemAbzeichen*
Eintrittspreis: 8,50 Mk., für Dauer - und Kurkarteninhaber : 5,50 Mk.

(einschl. Wiesbadener Nothilfe).

Sonntag , 23. Februar : 17,11 Uhr im karnevalistisch geschmückten
, [grossen Saale:

Gala -Fremden -Sitzung
unter dem Motto: Wiesbaden im Zeichen des Verkehrs

„Einst und Jetzt“
Anschliessend (ca . 22 Uhr) :

BALL
Eintrittspreis: 4,— Mk., für Mitglieder des Sprudels : 2,—- Mk.

Ufa-Palasl
WILH ELMSTRASS £

Heute Premiere des grossen
Grete Mosheim - Films

Oie
Siebzehniälirigeii

mit Grete Mosheim
Eine Schülertragödie nach dem Schausp |f

el
von Max Dreyer . Der Film behandelt e' 11

Problem, das- jeden interessiert.

II. Film:
Amundsen

im ewigen Ei*
Eine Polarforschung des kühnen Maringder sich zur Rettung Nobiles und seim
Leute aufmachte , und dessen tragisch ,

Schicksal ebenfalls noch in Aller
Erinnerung ist.

Neu ! NeU

Ufa-Woche Nr. §
Musik: Alexander von Egressy 1

Beginn täglich 4, 6.15, 8.30 Uhr,
Sonntags 3, 5, 7, 9 Uhr.

Kleine Preise von Mk . 1.— bis Mk . 3-

Wiesbaden das WeltKurbad
wird

Für Zuzug von
auswärts stehen
grössere undmittlere-Wohnungen Villenund Etagenhäuser zur Verfügung. Wundervolles, mildes Klima, herrliche Lage

an meilenweitenLaub- und Nadelwäldern, weltbekannte Heilguetlen.
= Mmellzug-AnscMussan alle internationalenStrecken=
Auskunft durch das Städtische Verkehrsamt. besatzungsfre*

. . .
Erscheint tSglh
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